
Unterstützungsangebote 

Spielgruppe der Stadt Lenzburg 

 

 

Walk-in Beratungskaffee von Familie+ 

Kinder -4 

65 Kurzfilme über frühkindliches Lernen im 

Alltag  

 

Mütter- und Väterberatung 

Stiftung Netz 

Gestärkt durch die frühe Kindheit 
 

 

MuKi Deutsch 

Mütter und Kinder lernen gemeinsam Deutsch 

Parentu App 

Infos für Eltern in 15 Sprachen 
 

 

Regionalschule Lenzburg 

Regionale Integrationsfachstelle 

 

 
 
 
 
 

Eintritt in den Kindergarten 
 

Liebe Eltern 

 

Der Eintritt in den Kindergarten bedeutet für Sie und Ihr Kind 

eine Neuorientierung und ein grosser Schritt in die 

Selbständigkeit.  

 

Gerne geben wir Ihnen einige Informationen, wie der Start in 

den Kindergarten erleichtert werden kann.  

 

Nichts stärkt Ihr Kind mehr als das Vertrauen, das Sie ihm 

entgegenbringen. Wir und Ihr Kind danken Ihnen für Ihre 

Mithilfe und freuen uns auf einen gelungenen Start im 

Sommer.  

 

Kindergartenteam Lenzburg und Ammerswil 
 

 
Lenzburg, November 2025 
 

https://www.lenzburg.ch/kinderbetreuung/72784
https://www.familie-plus.ch/pages/angebote/koordination-beratung-bei-familie/
https://www.kinder-4.ch/filmfinder
https://mvb-aarauplus.ch/
https://www.stiftungnetz.ch
https://www.mbb.ch/fileadmin/user_upload/Media/bilder/MuKi/Flyer_MuKi_Lenzburg_16.46.pdf
https://www.parentu.ch/
https://www.rs-l.ch/
https://rif-lenzburg.ch/
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Das kann ich, wenn ich in den Kindergarten komme 

 

Ich kann meine Kleider und Schuhe allein (oder mit wenig 

Hilfe) an- und ausziehen.  

 

Ich kann meinen Eltern „Tschüss“ sagen und allein im 

Kindergarten bleiben.  

 

Ich kann selbständig auf die Toilette gehen und trage keine 

Windeln mehr. abputzen, WC spülen, Hände waschen 

 

Ich kann meine Hände allein waschen.  

 

Ich kann meine Bedürfnisse auf Deutsch mitteilen.  

Ich habe Hunger, ich habe Durst, ich brauche Hilfe, etc.  

 

Ich kenne den Umgang mit Schere, Stift und Leim 

 

Ich kann sorgfältig mit Spielsachen umgehen. 

Ich kann meine Spielsachen aufräumen. 

 

Ich kann mich selbst beschäftigen und ohne Erwachsene 

spielen.  

 

Ich kann mit anderen Kindern spielen. 

 

Ich kann mich an Regeln halten und ein Nein akzeptieren.  

 

Ich komme zu Fuss in den Kindergarten.  

 

 

Ich komme ausgeschlafen in den Kindergarten.  

Ich brauche 10 – 12 Stunden Schlaf.  


